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Senatsverwaltung für
Stadtentwicklung, Bauen und Wohnen

Frau Abgeordnete Katalin Gennburg (LINKE)

über

die Präsidentin des Abgeordnetenhauses von Berlin
über

Senatskanzlei - G Sen -

A n t w o r t
auf die Schriftliche Anfrage Nr. 19/ 17071
vom 17. Oktober 2023
über Was wird am Lakegrund in Baumschulenweg geplant?
--------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre Schriftliche Anfrage wie folgt:

Die Schriftliche Anfrage betrifft Sachverhalte, die der Senat nicht aus eigener Zuständigkeit und
Kenntnis beantworten kann. Er ist gleichwohl bemüht, Ihnen eine Antwort auf Ihre Fragen
zukommen zu lassen und hat daher das Bezirksamt Treptow-Köpenick um eine Stellungnahme
gebeten, die von dort in eigener Verantwortung erstellt und dem Senat übermittelt wurde. Sie
wird im Folgenden wiedergegeben:

Frage 1:
Welche Pläne sind dem Senat über die zukünftige Nutzung und Gestaltung der Parkanlage Lakegrund in Berlin-
Baumschulenweg bekannt?

Antwort zu 1:
Der Lakegrund ist Teil des Fördergebiets Lebendige Zentren und Quartiere Baumschulenstraße-
Köpenicker Landstraße und als geschützte Grünanlage Teil des Fachvermögens des SGA, FB
Grün, des Bezirkes Treptow-Köpenick. Basierend auf dem Integrierten städtebaulichen
Entwicklungskonzept (ISEK) für das Fördergebiet soll die öffentlichen Grünanlage einschließlich
Spielplatzflächen qualifiziert werden. Dafür erfolgte eine entsprechende Förderanmeldung und
-zusage im Rahmen des o.g. Förderverfahrens. Die Maßnahmenumsetzung soll in den Jahren
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2024 bis 2026 erfolgen. Im Rahmen der Qualifizierungsmaßnahme wird der Lakegrund zur
klimaresilienten, nachbarschaftlichen Grünoase entwickelt werden. Es erfolgen
Entsiegelungsmaßnahmen, Baumpflanzungen, Aufwertung und Ergänzung der
Bestandsvegetation mit für Insekten und Vögel ökologisch wertvollen Gehölzen und
Wildblumenwiesen sowie einer dezentralen Regenentwässerung. Die Spielplatzflächen werden
in unterschiedlichen Spielbereichen für verschiedene Alters- und Nutzergruppen angelegt
werden. Die Grünanlage inklusive Spielplatz wird zum Großteil barrierefrei zugänglich sein und
im Sinne der Inklusion für alle Nutzergruppen nutzbar gestaltet werden.

Frage 2:
Sind dem Senat Bauvorhaben bekannt, die auf diesem Gelände durchgeführt werden sollen?

Antwort zu 2:

Durch die Nutzung der öffentlichen Grünfläche sind keine Bauvorhaben geplant außer im

Rahmen der Qualifizierung der Grünanlage. Wohnbauvorhaben sind nicht geplant.

Frage 3:
Gibt es Bauvorbescheide oder Bauanträge?
a) Wenn ja, wie ist der Stand der Bearbeitung?
b) Wenn ja, wie gestaltet sich der Zeitplan?
c) Wenn ja, wann ist die Information der Bürger*innen sowie die Bürger*innenbeteiligung geplant?

Antwort zu 3:

Nein, es gibt keine Bauvorbescheide oder Bauanträge.

Berlin, den 31.10.23

In Vertretung

Slotty
................................
Senatsverwaltung für
Stadtentwicklung, Bauen und Wohnen


